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4 Fortschritt

Förschungsthemen 
mit hoher Qualität

Seit Jahren führt die Parteiorganisation im 
VEB Werk für Fernsehelektronik Berlin die 
Parteikontrolle über volkswirtschaftlich bedeu­
tende Themen der Forschung und Entwicklung 
sowie über Maßnahmen der sozialistischen Ra­
tionalisierung und zur Verbesserung der Ar- 
beits- und Lebensbedingungen mit Erfolg 
durch. Regelmäßig beraten die Parteigruppen, 
die APO-Leitungen und die Parteileitung über 
den Stand der Erfüllung wichtiger Aufgaben 
aus dem Volkswirtschaftsplan, um entspre­
chende Schlußfolgerungen für die politische 
Arbeit ziehen zu können.

Parteikontrolle über neue Erzeugnisse
So beschäftigte sich zum Beispiel die Partei­
leitungssitzung am 4. September 1973 mit den 
Berichten des Sekretärs der APO Forschung 
und Entwicklung und des Direktors für For­
schung und Entwicklung über die Erfüllung 
eines bedeutsamen Staatsplanthemas. Es han­
delte sich dabei um ein neues, für unsere 
Volkswirtschaft wichtiges Erzeugnis. Die poli­
tische Bedeutung der Aufgabe wird noch da­
durch unterstrichen, daß im Rahmen der sozia­
listischen ökonomischen Integration dieses Er­
zeugnis Bestandteil einer mit der Sowjetunion
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gemeinsam zu lösenden Entwicklungsaufgabe 
ist.

Dasselbe Thema mußte 14 Tage zuvor von der 
Tagesordnung der Parteileitungssitzung abge­
setzt werden; die Berichte über die bisherigen 
Ergebnisse bei der Lösung dieses Problems wa­
ren nicht aussagefähig genug; die Analyse der 
Ursachen des eingetretenen Rückstandes ge­
nügte nicht den Anforderungen. Demzufolge 
gab es auch keine ausreichenden Schlußfolge­
rungen, wie diese zu beseitigen sind.

Um zu sichern, daß der Parteileitungssitzung 
am 4. September 1973 aussagefähiges Material 
vorgelegt wird, legte die Parteileitung unter 
anderem folgendes fest: Die APO Forschung 
und Entwicklung sollte in einer gründlichen 
Beratung die Ursachen des Rückstandes auf- 
decken und Vorschläge zu ihrer Überwindung 
unterbreiten. Gleichzeitig führte eine Gruppe 
von Mitgliedern der Parteileitung unter Leitung 
des Parteisekretärs Aussprachen mit den für 
die Durchführung dieses Themas beauftragten 
Mitarbeitern der Forschung und Entwicklung 
am Arbeitsplatz durch. Die Genossen sahen 
sich außerdem die einzelnen Entwicklungspro­
bleme an Ort und Stelle an und machten sich
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Interessante Leseraussprache
Mitte Oktober führten Genossen 
der Redaktion „Neuer Weg“ in 
der SED-Kreisleitung Eisenhüt­
tenstadt eine Leseraussprache 
durch, an der Sekretäre der 
Kreisleitung sowie Parteisekre­
täre und Parteigruppenorgani­
satoren aus verschiedenen Be­
reichen teilnahmen.

Das Thema der Aussprache war, 
wie mit den Parteiwahlen die

Kampfkraft der Grundorganisa­
tionen erhöht wird.

Im Mittelpunkt der regen Dis­
kussion standen solche Probleme: 
Wie kann die politisch-ideolo­
gische Arbeit der Grundorgani­
sationen wirksamer gestaltet 
werden, und wie mobilisieren die 
Grundorganisationen die Werk­
tätigen zur Erfüllung der volks­
wirtschaftlichen Aufgaben?

Die Genossen schilderten, wie 
in den Parteikollektiven die Mit­
glieder und Kandidaten zur poli­
tischen Arbeit befähigt werden. 
Dabei bewähren sich Mitglieder­
versammlungen, in denen die 
Genossen überzeugende Argu­
mente erhalten und in denen 
die besten Erfahrungen in der 
politischen Massenarbeit ver­
mittelt werden. Aber auch die 
Abrechnung der Parteiaufträge, 
die Berichterstattung der Partei­
leitungen über ihre Tätigkeit 
fördern die Aktivität der Ge­
nossen. Am Beispiel des schnel-
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